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Active Ownership Report ���� – Sauren Nachhaltigkeitsfonds

Veränderungen unterstützen.
Mehrwerte generieren.



Michael Viehmann ist Vorstand der Sauren Fonds-Research AG, 
Mitglied des Sauren Portfoliomanagement Teams und verant-
wortlich für das Thema Nachhaltiges Investieren. 

Wie können eigentlich Investoren für mehr Nachhaltigkeit 
in der Wirtschaft sorgen?

Zwei Wege sind grundsätzlich möglich. Der erste führt 
über die Entscheidung für oder gegen den Kauf der Aktie 
eines Unternehmens. Entsprechend wird es leichter oder 
schwieriger für das Unternehmen, zukünftig neues Kapital 
aufzunehmen. Auf diese Weise kann man indirekt das ge-
wünschte Unternehmen unterstützen. 

Der zweite und unseres Erachtens nach wirkungsvollere 
Weg, positiven Einfl uss zu nehmen, ist die Rolle als ver-
antwortlicher Gesellschafter eines Unternehmens. Dieses 
„Active Ownership“ beginnt mit einer bewussten Wahr-
nehmung der Stimmrechte auf der Hauptversammlung. 
Konsequent umgesetzt beinhaltet es auch einen aktiven 
und direkten Dialog mit dem Management des Unter-
nehmens. Ziel ist es, Transparenz zu schaff en und das Un-
ternehmen zu nachhaltigem Wirtschaften zu bewegen. 
Studien belegen, dass über diese Form des Engagements 
tatsächlich positiver Einfl uss auf Unternehmen ausgeübt 
werden kann. 

Gut umgesetzt führt „Active Ownership“ daher zu „mehr 
ESG“ und fördert nachhaltiges Wirtschaften. Das heißt 
zum Beispiel Rücksichtnahme auf die Umwelt, schonender 
Umgang mit Ressourcen, fairer Umgang mit den Mitar-

beitern und weitsichtige Führung des Unternehmens. Von 
diesem nachhaltigen Handeln, das über kurzfristige Opti-
mierung der Gewinne hinausdenkt, profi tiert nicht nur das 
Unternehmen, sondern letztlich wir alle. Es kann aber auch 
dazu beitragen, Unternehmen wirtschaftlich erfolgreicher 
zu machen und damit die Renditechancen der Anleger zu 
verbessern. 

Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung und Expertise 
können wir bei Sauren die Fondsmanager identifi zieren, 
die nicht nur gute Investoren sind, sondern sich auch als 
engagierte „Active Owner“ auszeichnen. Über das „Active 
Ownership Reporting“, das wir bei den Fondsmanagern 
halbjährlich anfragen, können wir dieses Engagement 
nachvollziehen. Denn wir wollen das Kapital unserer Kun-
den ja in die richtigen Hände legen.

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen einen Einblick in 
die Arbeit unserer Manager und ihr „Active Ownership“ 
geben.

Herzlichen Gruß

Michael Viehmann

Mehr Nachhaltigkeit in der Wirtschaft

„Active Ownership fördert 
nachhaltiges Wirtschaften.“

„Wir wollen das Kapital 
in die richtigen Hände legen.“



Sauren Active Ownership Reporting

Um das Engagement ausgewählter Aktienfondsmanager für mehr nach-
haltiges Wirtschaften transparent zu machen, haben wir das „Sauren 
Active Ownership Reporting“ entwickelt. Zum wiederholten Mal haben 
wir bei unseren Aktienfondsmanagern detaillierte Informationen zu 
ihrem Vorgehen angefordert. Das „Active Ownership Reporting“ deckt 
zwei Themengebiete ab:

Abstimmungsverhalten
Im ersten Teil analysieren wir das Abstimmungsverhalten der Manager 
auf den Hauptversammlungen. Dabei achten wir vor allem darauf, ob der 
Fondsmanager sich bei wichtigen Themen selbst einschaltet und auf Basis 
von detaillierten Unternehmenskenntnissen seine Entscheidungen trifft, 
oder ob er lediglich dem Rat externer Beratungsfirmen folgt.

Engagement
Der zweite und wichtigere Teil betrachtet das aktive Engagement gegen-
über dem Management der Portfoliounternehmen: Welche Themen aus 
den Bereichen Umwelt, Soziales und guter Unternehmensführung wur-
den wann und wie angesprochen und mit den Unternehmen diskutiert?
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Im ersten Halbjahr 2021 haben unsere Manager auf Hauptversammlun-
gen über rund �.000 einzelne Beschlusspunkte abgestimmt. In �00 
Fällen haben sie gegen Vorschläge der Unternehmensführung votiert. 

Es kam bei rund �0 dokumentierten Kontakten mit den Unternehmen zu 
einem aktiven Engagement mit dem Ziel, Transparenz zu schaff en und 
durch die Platzierung wichtiger Punkte aus den Bereichen Umwelt, So-
ziales sowie guter Unternehmensführung positiven Einfl uss zu nehmen. 
Einige Beispiele dieser Engagements fi nden Sie nebenstehend.

Das Engagement ausgewählter Aktienfondsmanager 

�.���
Beschlusspunkte ��

Engagements



Lebensmittelverschwendung reduzieren
Im Dialog mit Danone im zweiten Quartal 2021 hinterfragte einer unserer Aktienfonds-
manager die Einzelheiten des Ziels, die Lebensmittelabfälle bis 2030 zu halbieren. Nach 
Schätzungen wird ein Drittel der Joghurts verschwendet – während des Produktions- und 
Vertriebsprozesses oder bei den Verbrauchern. Als eine Lösung des Problems drängte der 
Fondsmanager insbesondere auf den Einsatz neuer Bioschutztechnologien zur Verlänge-
rung der Haltbarkeit von Joghurts. Danone hat in puncto ESG einen guten Ruf, nimmt 
aber nach Meinung des Fondsmanagers nicht proaktiv genug Stellung zu diesem wich-
tigen Thema. Er fordert die offizielle Verabschiedung einer klaren Strategie und wird den 
Vorgang im Unternehmen weiter eskalieren, sollte es zu keinem befriedigenden Ergebnis 
kommen. 

CO2-Emissionen verringern
Wincanton ist ein britisches LKW-Logistikunternehmen, bei dem einer unserer UK-Aktien- 
fondsmanager seit einiger Zeit investiert ist. Er diskutierte mit dem Vorstand der Firma 
lange über die Pläne des Unternehmens, den CO2-Ausstoß der Fahrzeugflotte zu senken. 
Es gibt verschiedene Ansätze, aus Sicht des Managers wäre die Einführung einer Emissi-
onsüberwachung der LKW-Flotte ein wichtiger Baustein. Das ist auch für die zukünftige 
Wettbewerbsfähigkeit von Logistikunternehmen ein wichtiger Meilenstein, weil die Ver-
ringerung von CO2-Emissionen diese stark beeinflusst. 

Mikroplastik filtern
Einer unserer Asien-Aktienfondsmanager kontaktierte gemeinsam mit anderen Inves-
toren das Management von Samsung und eines weiteren asiatischen Herstellers von 
Waschmaschinen. Sie drängen darauf, dass die Unternehmen sobald wie möglich Filter 
einbauen, um Mikroplastik aus dem Waschwasser zu filtern. Die Technologie dazu wird 
gerade entwickelt. Es ist Ziel von Samsung, die Filter bis 2023 einzubauen. Es wird erwar-
tet, dass der Einbau von solchen Filtern ab 2025 in der EU vorgeschrieben sein wird. 

Faire und angemessene Gehälter
Einer unserer US-Aktienfondsmanager hat im Juni 2021 mehrere uns vorliegende Schrei-
ben an das Unternehmen Booking.com geschickt und die Management-Vergütung für 
2020 kritisch hinterfragt. Unter anderem wurde das Gehalt des Finanzvorstands 2020 
deutlich erhöht, obwohl der Umsatz des Konzerns in diesem Jahr um 55 % zurückging und 
23 % der Belegschaft entlassen wurden. Der Manager ist der Ansicht, dass diese Vergü-
tungspraktiken nicht im besten langfristigen Interesse der Aktionäre sind, da sie zu Unzu-
friedenheit unter den Mitarbeitern führen und Fehlverhalten unter den Führungskräften 
fördern können.  Um seiner Forderung Nachdruck zu verleihen, bringt der Fondsmanager 
das Thema als Tagesordnungspunkt auf die nächste Hauptversammlung ein.



„Active Owner“ Franz Weis im Kurzinterview
Franz Weis ist ein erfahrener Experte für Aktien europäischer Un-
ternehmen. Seit 2005 arbeitet er in Paris als Fondsmanager bei 
der Fondsgesellschaft Comgest. Langfristiges und nachhaltiges 
Investieren genießt in seiner Arbeit einen zentralen Stellenwert. 

Über eine detaillierte „ESG“-Unternehmensanalyse hinaus nutzen 
Franz Weis und sein Team die besondere Möglichkeit eines akti-
ven Fondsmanagers: den Dialog mit dem Management der Un-
ternehmen. Als langjähriger und wichtiger Investor im Segment 
der europäischen Aktien kann er dabei auf Augenhöhe mit den 
Unternehmensführungen sprechen. 



Herr Weis, Sie verfolgen mit Ihren Fonds 
eine nachhaltige Anlagestrategie. 
Was zeichnet diese Strategie aus?
Unser Investmentansatz basiert auf einer detaillierten Analyse der Unternehmen, in die 
wir investieren. Das schließt insbesondere auch ESG-Merkmale ein. Unternehmen, die 
schlechtere ESG-Merkmale haben, werden von uns niedriger bewertet und Unternehmen 
mit überdurchschnittlichen ESG-Merkmalen werden höher bewertet und somit belohnt. 
Als langfristige Investoren legen wir darüber hinaus großen Wert auf den regelmäßigen 
direkten Austausch mit den Managern der Unternehmen. 

Welches Ziel verfolgen Sie im Dialog mit den Unternehmen?
Durch den Austausch lernen wir die Strategie und Kultur des jeweiligen Unternehmens 
besser kennen und können Nachhaltigkeitsthemen gezielt hinterfragen. Wir identifizie-
ren Chancen und Risiken sowie mögliche Verbesserungspotenziale. In diesem Fall geben 
wir dann gerne unser Verständnis von sinnvollen Maßnahmen weiter und versuchen bei 
den Unternehmen Veränderungen anzustoßen. Unser zentrales Ziel ist es, die nachhaltige 
Entwicklung und das Wachstum der Geschäftstätigkeit zu fördern. 

Können Sie uns Beispiele Ihrer Aktivitäten nennen?
Im Jahr 2021 haben wir uns bei der Hälfte der Unternehmen aktiv engagiert, die sich 
derzeit im Comgest Growth Europe Opportunities Fonds befinden. Darunter war zum  
Beispiel der deutsche Sportartikelhersteller Adidas.

Bei welchen Themen sind Sie bei Adidas aktiv geworden?
Wir haben mit dem Vorstandsvorsitzenden von Adidas über das heikle Thema Menschen-
rechte in China gesprochen. Wir begrüßen und unterstützen, dass das Unternehmen  
keine Baumwolle aus der Region Xinjiang bezieht, für die es immer wieder Vorwürfe von 
Unterdrückung und Zwangsarbeit der dort lebenden Uiguren gibt. Adidas ist aufgrund 
der Entscheidung allerdings in China unter Druck geraten, was sich auf den Umsatz und 
das Wachstum ausgewirkt hat. China ist für das Unternehmen ein wichtiger Markt. Trotz 
des öffentlichen Drucks in China hält Adidas aber bisher daran fest, keine Baumwolle aus 
der Region zu beziehen. Wir haben mit Adidas diskutiert, wie es durch die lange Präsenz in 
China und durch die Unterstützung des lokalen Sports gelingt, widerstandsfähig zu sein 
und die eigenen Überzeugungen weiter zu vertreten.

„Wir geben gerne unser Verständnis 
von sinnvollen Maßnahmen weiter.“
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Diese Information dient der Produktwerbung.
Diese Information stellt kein Angebot und keine Auff orderung zum Kauf von Investmentfondsanteilen dar. Hinweise zu Chancen und Risiken entnehmen Sie bitte dem aktuellen Ver-
kaufsprospekt. Verbindliche Grundlage für den Kauf eines Fonds sind das Basisinformationsblatt (PRIIP-KID), der jeweils gültige Verkaufsprospekt mit den Vertragsbedingungen, dem 
Verwaltungsreglement bzw. den Anlagebedingungen, der zuletzt veröff entlichte und geprüfte Jahresbericht und der letzte veröff entlichte ungeprüfte Halbjahresbericht, die in deutscher 
Sprache kostenlos bei der Sauren Fonds-Service AG, Postfach 10 2� 5� in 50��� Köln (siehe auch www.sauren.de) und bei der Verwaltungsgesellschaft IPConcept (Luxemburg) S.A., société 
anonyme (siehe auch www.ipconcept.com) erhältlich sind. Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb der Fonds getroff en hat, gemäß 
Artikel �3a der Richtlinie 200�/�5/EG und Artikel 32a der Richtlinie 2011/�1/EU aufzuheben. Weitere Informationen zu Anlegerrechten sind in deutscher Sprache auf der Homepage der 
Verwaltungsgesellschaft (https://www.ipconcept.com/ipc/de/anlegerinformation.html) einsehbar.
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Unterzeichner der UN Principles for 
Responsible Investment

Sauren Finanzdienstleistungen GmbH & Co. KGSauren Financial Group®

Vollumfängliche Umsetzung der 
Wohlverhaltensregeln des BVI 
Bundesverband Investment und Asset 
Management

Wir investieren nicht in Fonds – wir investieren in Fondsmanager
Die 1��1 gegründete Sauren Gruppe ist ein unabhängi-
ger Spezialist für qualitative Fondsanalysen, bei denen die 
persönlichen Fähigkeiten des Managers im Mittelpunkt 
stehen. Die einzigartige personenbasierte Investment-
philosophie ist seit über 25 Jahren bewährt. Die 13 Sauren 
Dachfonds decken alle wichtigen Anlagesegmente ab und 
wurden für ihre überdurchschnittliche Performance wieder-
holt ausgezeichnet.

Die Sauren-Gruppe setzt nicht nur bei der qualitativen 
Fondsmanager-Analyse auf die Berücksichtigung von 
Nachhaltigkeitsprozessen. Neben dem Leitgedanken des 
bewussten Investierens werden auch hohe Ansprüche an 
das eigene Unternehmen gestellt.

CHANCEN
•   Partizipation an den Wertsteigerungen der im Portfolio 
•   enthaltenen Anlageklassen
•   Attraktive Wertentwicklung im Rahmen des jeweiligen 
•   Rendite/Risiko-Profi ls
•   Mehrwert gegenüber dem Marktdurchschnitt aufgrund 
•   erfolgreicher Fondsmanagerselektion
•   Aktives Dachfondsmanagement und laufende 

Überwachung der Portfoliopositionen
•   der Investitionen

Umfassendere Hinweise zu den Chancen und Risiken kön-
nen dem aktuellen Verkaufsprospekt des jeweiligen Dach-
fonds entnommen werden.

Informationen über die nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte: 
https://www.sauren.de/nachhaltigkeitsauswirkungen

Risiken
•   Risiko des Anteilwertrückgangs aufgrund allgemeiner 

Marktrisiken (bspw. Kurs-, Währungs- oder Liquiditäts-
risiken)

•   Risiken aus den für den Dachfonds ausgewählten 
Zielfonds und dem Anlageuniversum in den Märkten für 
Aktien, Anleihen, Währungen oder Derivate

•   Risiko erhöhter Kursschwankungen des Anteilpreises 
aufgrund der Zusammensetzung des Dachfonds oder des 
möglichen Einsatzes von Derivaten

•   Abweichung der tatsächlichen Fondsinvestitionen von 
den Nachhaltigkeitsvorstellungen des Anlegers

•   Die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten kann 
sich nachteilig auf die Wertentwicklung auswirken

•   Risiko, dass die Anlageziele des Dachfonds oder der Ziel-
fonds nicht erreicht werden


